
Die NEUE Stadt Feldbach, eine 
kinder-, jugend- und familienfreundliche Gemeinde

ELTERN-KIND-BILDUNG
für ein erfülltes und nachhaltiges Leben



Der Familie kommt in der Gesellschaft als wichtigste 
Keimzelle des menschlichen Zusammenlebens eine tra-

gende Rolle zu. Liebe, Menschlichkeit, Vertrauen, Herzlich-
keit sowie Fürsorge und Schutz, Erziehung und Förderung, 
Bildung und Begleitung erfahren Kinder an erster Stelle in 
der Familie. „Eltern-Sein“ ist eine spannende, vielseitige und 
wunderschöne, jedoch auch nicht immer einfache Aufgabe.  
Eltern in ihrer Erziehungsverantwortung zu unterstützen 
und in ihrer Kompetenz zu stärken ist deshalb zentrales 
Ziel der Eltern-Kind-Bildung der NEUEN Stadt Feldbach. 

Mütter und Väter wollen ihren Kindern all das mit auf 
den Weg geben, was für die Entfaltung der Persönlichkeit 
des Kindes, seine sozialen Kompetenzen und ein erfülltes, 
zufriedenes Leben wichtig ist. Beziehung, Begeisterung 
und Herzensqualität sind dabei die wichtigsten Beglei-
ter. Die ersten Lebensjahre sind eine besonders sensible 
und bedeutende Lebensphase, in der – wie heute bekannt 
ist – die wichtigste Basis für ein erfülltes Leben gelegt 
wird. In dieser unwiederbringbaren Zeit braucht das Kind 

die Sicherheit geliebt zu werden sowie die Möglichkeit, 
in seinem Tempo zu wachsen, sich zu entwicklen und zu 
entfalten. Deshalb ist es auch wichtig, über die einzelnen 
Entwicklungsphasen der Kinder Bescheid zu wissen, sich 
auszutauschen, zu wissen, wo man nachfragen kann.
Mit dem Besuch der Angebote der Eltern-Kind-Bildung der 
NEUEN Stadt Feldbach haben die Eltern die Möglichkeit, 
Informationen zu sammeln, Erfahrungen auszutauschen, 
eigene Stärken zu entdecken und schließlich auch prakti-
sche Anregungen für den Erziehungsalltag mitzunehmen 
und dabei auch auf die eigenen Bedürfnisse nicht zu ver-
gessen.

Begeben wir uns mit Hilfe der Eltern-Kind-Bildung und 
der Unterstützung von Omas und Opas Universität ge-
meinsam mit unseren Kindern auf den Weg in ein erfülltes 
und nachhaltiges Leben, in eine Zeit der Zufriedenheit, 
der Selbstbestimmung und Eigenverantwortung – auf den 
Weg der kinder-, jugend- und familienfreundlichen NEUEN 
Stadt Feldbach.

„Der Familie als wichtigsten Grundstein einer lebendigen 
Gesellschaft schenken wir die größte Aufmerksamkeit!“
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Das Schaubild
„Gemeinsam stark für Kinder“

Das „Gemeinsam stark für Kinder“ Schaubild der Stadt 
Feldbach, in dessen Zentrum das Kind steht, zeigt den 

Ist-Stand über die Angebote für Familien in Feldbach so-
wie den Stand der Maßnahmen, die die Stadt Feldbach für 
Familien gesetzt hat.

Eine Übersicht über die Angebotslandschaft für Familien 
in Feldbach finden Sie in digitaler Form unter: www.feld-
bach.gv.at, in gedruckter Form als Landkarte in der Bür-
gerservicestelle und dem Eltern-Kind-Bildungsbüro Feld-
bach sowie als Beilage zum Willkommensbrief.

„Gemeinsam stark für Kinder“ 



Kontakt:
Stadtgemeinde Feldbach
Tel. 03152/2202-0
Mail: stadtgemeinde@feldbach.gv.at
www.feldbach.gv.at

Kontakt:
Eltern-Kind-Bildung - Stadtgemeinde Feldbach 
Ursula Krotscheck
Tel: 03152/4115-12, Mail: krotscheck@feldbach.gv.at
www.feldbach.gv.at

Die Vision
für die Eltern-Kind-Bildung der NEUEN Stadt Feldbach

Die Kinder-, Jugend- und Familienfreundlichkeit ist 
zentrales Thema für die NEUE Stadt Feldbach. Der Fa-
milie als wichtigste Keimzelle einer lebendigen Gemein-
schaft gebührt unsere größte Aufmerksamkeit. Gelingt das 
Zusammenleben in den Familien, gestaltet sich auch das 
gesellschaftliche Miteinander problemloser und erfolgrei-
cher. Durch das Miteinander von Jung und Alt gewinnt 
unsere Gemeinde an Wohn- und Lebensqualität. 

Die NEUE Stadt Feldbach denkt und handelt zukunfts-
orientiert. Kinder-, Jugend- und Familienfreundlichkeit 
wird zur Selbstverständlichkeit. Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Familien vor Ort werden erweitert, Parti-
zipationsmöglichkeiten und  Lebens-Bildung angeboten, 
Kommunikations-, Bewegungs- und Entfaltungsräume 
geschaffen, Vernetzung gelebt. Die Inwertsetzung der 
Familie ist die beste Möglichkeit, Kinder-, Jugend- und 
Familieninteressen voranzubringen, eine kinder-, jugend- 
und familienfreundliche Umwelt zu gestalten und damit 
die Lebensbedingungen zu verbessern und zu verfeinern.

Die neue Beziehungskultur in Feldbach hilft den „wah-
ren Schatz unserer Gemeinde zu heben: die in die Ge-
meinschaft hineinwachsenden Kinder und Jugendli-
chen, deren Begabungen und Talente es zu entdecken 
und zu entfalten gilt“. (G. Hüther). Miteinander leben 
– voneinander lernen – leben lernen setzt eine besondere 

Beziehungsqualität, geprägt von Herzenswärme, gegen-
seitigem Respekt, Verständnis und Wertschätzung sowie 
von gegenseitiger Unterstützung, Ermutigung und Inspi-
ration voraus und ist so die Grundlage für eine zukunfts-
fähige, lebenswerte Gemeinschaft.

Die NEUE Stadt Feldbach erwartet Gutes. Sie nimmt die 
Anliegen all ihrer Bewohner ernst.  Unsere Kinder und Ju-
gendlichen wachsen in einer optimistischen, fördernden 
und liebevollen Umgebung auf. Als Erwachsene werden 
auch sie sich mit aller Kraft für das Wohlergehen ihrer 
Familie und Freunde einsetzen und damit einen wertvol-
len Beitrag als zentrale Vermittler von Gemeinschaft & 
Lebenskultur in allen Bereichen unseres Zusammenlebens 
leisten.

Die Gemeinde ist Lern- und Erfahrungsraum und zu-
gleich Lebenswelt der Kinder, Jugendlichen und Fami-
lien. Sie ist ein liebens- und lebenswerter Raum, der  zur 
verantwortungsbewussten Mitgestaltung, zu eigenverant-
wortlichem Handeln sowie gesellschaftlicher Mitverant-
wortung und sozialem Engagement einlädt.

Machen wir uns gemeinsam auf den Weg in eine kin-
der,- jugend- und familienfreundliche Zukunft!  
Auf den Weg in ein erfülltes Leben!

Die Kinder-, Jugend- und Familienfreundlichkeit ist zentrales 
Thema für die Neue Stadt Feldbach.



Ziel 1: Armut in jeder Form 
und überall beenden

Ziel 3: Ein gesundes Leben für 
alle Menschen jeden Alters gewähr-
leisten und ihr Wohlergehen fördern

Ziel 5: Geschlechtergerechtigkeit 
und Selbstbestimmung für alle 
Frauen und Mädchen erreichen

Ziel 7: Zugang zu bezahlbarer, 
verlässlicher, nachhaltiger und 
zeitgemäßer Energie für alle sichern

Ziel 2: Den Hunger beenden, 
Ernährungssicherheit und eine 
bessere Ernährung erreichen und eine 
nachhaltige Landwirtschaft fördern

Ziel 4: Inklusive, gerechte und 
hochwertige Bildung gewährleisten 
und Möglichkeiten des lebenslangen 
Lernens für alle fördern

Ziel 6: Verfügbarkeit und nach-
haltige Bewirtschaftung von Wasser 
und Sanitärversorgung für alle 
gewährleisten 

Ziel 8: Dauerhaftes, inklusives und 
nachhaltiges Wirtschaftswachstum, 
produktive Vollbeschäftigung u. men-
schenwürdige Arbeit für alle fördern

Ziel 9: Eine belastbare Infrastruktur 
aufbauen, inklusive und nachhaltige 
Industrialisierung fördern und 
Innovationen unterstützen

Ziel 11: Städte und Siedlungen 
inklusiv, sicher, widerstandsfähig 
und nachhaltig machen

Ziel 13: Umgehend Maßnahmen zur 
Bekämpfung des Klimawandels und 
seiner Auswirkungen ergreifen

Ziel 15: Landökosysteme schützen, 
wiederherstellen und ihre nachhaltige 
Nutzung fördern, Wälder nachhaltig 
bewirtschaften, Wüstenbildung 
bekämpfen, Bodenverschlechterung 
stoppen und umkehren und den 
Biodiversitätsverlust stoppen

Ziel 10: Ungleichheit innerhalb 
von und zwischen Staaten 
verringern

Ziel 12: Für nachhaltige 
Konsum- und Produktionsmuster 
sorgen

Ziel 14: Ozeane, Meere und 
Meeres-ressourcen im Sinne einer 
nachhaltigen Entwicklung erhalten 
und nachhaltig nutzen

Ziel 16: Friedliche und inklusive 
Gesellschaften im Sinne einer nach-
haltigen Entwicklung fördern, allen 
Menschen Zugang zur Justiz ermög-
lichen und effektive, rechenschafts-
pflichtige und inklusive Institutionen 
auf allen Ebenen aufbauen

Ziel 17: Umsetzungsmittel stärken 
und die globale Partnerschaft für 
nachhaltige  Entwicklung wieder-
beleben

Bis zum Jahr 2030 sollen diese Ziele erreicht werden. Es geht um die Gestaltung einer demokratischen, 
friedlichen, gerechten und nachhaltigen Weltgesellschaft. Der Schlüssel zur Umsetzung dieser 

Globalen Ziele ist die Bildung für ein erfülltes und nachhaltiges Leben. 

Die Global Goals
193 Staaten haben sich auf 17 Globale Ziele für nachhaltige Entwicklung geeinigt.



Die Gemeinde ist nach dem Familienverband der wich-
tigste Ort des Zusammenlebens. Das gelingende Auf-

wachsen der Kinder und Jugendlichen ist der Gemeinde 
eines der wichtigsten Anliegen und wird mit vielen Ange-
boten unterstützt. Dabei stehen alle Kinder von 0 bis 18 
Jahren im Mittelpunkt. Einrichtungen wie Kinderkrippen, 
Kindergärten, Schulen, Beratungsstellen und Vereine be-
gleiten die Kinder und ihre Familien auf diesem Weg.
Mit „Gemeinsam stark für Kinder“ macht das Land Steier-
mark die Kinder in einer Gemeinde deutlich zum Thema. 
Alle Angebote für Kinder und Familien vor Ort werden mit-
einander lückenlos vernetzt und für alle sichtbar gemacht. 
So können Kinder und Familien von der Schwangerschaft 

bis zum Eintritt ins Berufsleben rechtzeitig auf alles auf-
merksam gemacht werden und sich die Unterstützung ho-
len, die sie gerade brauchen. 
In der Gemeinde entsteht ein gut miteinander verbunde-
nes Netzwerk, das allen Kindern den Weg in ein eigen-
ständiges und erfülltes Leben ermöglicht. Weil wir nur 
gemeinsam stark für unsere Kinder sind.

Nähere Information: 
Ursula Krotscheck

03152/4115-12 
Mail: krotscheck@feldbach.gv.at

www.gemeinsamstark.steiermark.at

Gemeinsam stark für Kinder

Der Familie als zentrale Keimzelle einer lebendigen Ge-
meinschaft schenken wir mit der Eltern-Kind-Bildung 

die größte Aufmerksamkeit. Wir rücken die Familie in den 
Mittelpunkt, unterstützen mit verschiedensten Angeboten 
die vielfältige und herausfordernde Erziehungsarbeit und 
stärken die Eltern in ihrer Kompetenz. 
Die 8 Grundmodule geben den Eltern Einblick in alters-
relevante Themen, bieten Zeit und Raum zum Austausch 
mit erfahrenen Referent:innen sowie mit den anderen Teil-
nehmer:innen. Der achtsame und wertschätzende Umgang 
miteinander ist dabei Grundvoraussetzung. 

Der Bausatz für die ganze Familie bereichert die 8 Grund-
module zusätzlich. Die Familie wirkt als zentraler Vermitt-

ler von Gemeinschaft und Lebenskultur in alle Bereiche 
des Zusammenlebens. Mit einer kompetenten, begeister-
ten Elternschaft und bewussten, selbstbestimmten Fami-
lien gehen wir den Weg in eine lebendige, eigenverant-
wortliche und zukunftsfähige Gemeinschaft!

Nähere Information: 
Ursula Krotscheck

Tel: 03152/4115-12
Mail: krotscheck@feldbach.gv.at

www.feldbach.gv.at

Eltern-Kind-Bildung



Eltern-Jugend-Bildung
Mit dem Jugendzentrum Spektrum wird wertvolle 

Arbeit für und mit Jugendlichen geleistet. Es bie-
tet eine Art Plattform und Drehscheibe für die Anliegen, 
Wünsche und Bedürfnisse der Jugend getreu dem Motto: 
„Jugend braucht Raum …“. Die Arbeit und der Bildungs-
auftrag orientieren sich an den Grundlagen der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit, wie z.B.: Persönlichkeit und 
Beziehung entwickeln, Freizeitgestaltung ermöglichen, 
Geschlechtsidentität entwickeln, Partizipation erproben, 
Lebenswelten gestalten und Werthaltungen einbeziehen.

Feldbachs Jugendarbeit begleitet und unterstützt  die 
Jugendlichen in ihren Orientierungsprozessen, bei der 

Alltagsgestaltung und Lebensbewältigung und ist prä-
ventiv und beratend für sie da. Im Vordergrund stehen 
die Beziehungs- und Bildungsarbeit und das Konzept des 
Raumgebens, Motivierens und Inspirierens. Mittels diver-
ser Partizipationsprojekte oder unterschiedlichen Jugend-
schwerpunkten wird versucht wertvolle Synergien für die 
Jugend herzustellen. 

Nähere Information:
 Jugendzentrum Spektrum, Bettina Mackowski

Grazer Straße 31, 8330 Feldbach
Tel: 03152/2202-500, Mail: jugendzentrum@feldbach.gv.at

www.spektrum-feldbach.at

Omas und Opas geben Erfahrungswissen in allen Be-
reichen (Handwerk, Kulinarik, Lebenskultur, Brauch-

tum…) weiter. Im Miteinander-Tun erlernen die Kinder 
ganz natürlich und spielerisch, was früher von Generation 
zu Generation selbstverständlich weitergegeben wurde. 
So wird auch der gesunde Hausverstand, sozusagen der 
innere Sinn mit Sitz im Herzen sowie der Sinn für die Ge-
meinschaft und das Gemeinwohl als natürliche, stimmige 
Urteilskraft auf diese Weise weitervermittelt.
Umgekehrt lernen die Großeltern auch von ihren Enkel-
kindern. Im Umgang mit der jungen Generation sehen 
die Großeltern die Welt aus einem anderen Blickwinkel, 
die Kinder geben neue Lebensfreude und Energie. Gene-

rationsübergreifendes Lernen ist in einer Großeltern-En-
kelbeziehung stets gegenwärtig. Großeltern stehen für 
Kontinuität. Und Kinder sind es, die Halt suchen in den 
unbeständigen Momenten des Lebens. 
Gleichzeitig stärkt das gemeinsame Tun die Bindung in-
nerhalb der Familie sowie das Verständnis füreinander 
zwischen den Generationen. Die einzige Voraussetzung 
dafür ist, sich Zeit für die Enkelkinder zu nehmen.

Nähere Information: 
Ursula Krotscheck

Tel: 03152/4115-12, Mail: krotscheck@feldbach.gv.at
www.feldbach.gv.at

Omas und Opas Universität



miteinander leben - voneinander lernen - leben lernen

Eltern-Kind-Bildung für eine 
zukunftsfähige Gemeinde

Plötzlich „Eltern zu sein“ ist eine große Herausforde-
rung. Auf was muss man achten? Was gilt es zu be-

rücksichtigen? Welche grundlegenden Dinge sollte man 
wissen, um dem eigenen Kind eine optimale Entwicklung 
zu gewährleisten? 

Die ersten Jahre sind entscheidende Jahre der mensch-
lichen Entwicklung. Hier liegt der Hauptgestaltungsraum 
in der Familie. Danach unterstützen Kinderkrippe, Kinder-
garten und Schule familienergänzend. 

Die Eltern-Kind-Bildung der NEUEN Stadt Feldbach gibt 
in acht Ausbildungsmodulen und im Bausatz wesentliche 
Erkenntnisse aus Praxis und Theorie weiter. 

Ziel ist die Unterstützung von Eltern und Kindern 
hin zu einem erfüllten und nachhaltigen Leben. 

Beziehung, Begeisterung und Herzensqualität ste-
hen dabei im Mittelpunkt.

Das Ziel
für die Eltern-Kind-Bildung der NEUEN Stadt Feldbach
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Der Bausatz für Familien
für die Eltern-Kind-Bildung der NEUEN Stadt Feldbach

Das NEUE KONZEPT im Rahmen der Eltern-Kind-Bildung 
Feldbach umfasst: 

die Eltern-Kind-Bildungsmodule 

Diese informieren Eltern von der Schwangerschaft bis zum 
vollendeten 6. Lebensjahr ihrer Kinder über entwicklungs-
psychologische Themen und unterstützen und begleiten 
bei Unsicherheiten sowie Problemen. An den Modul - Vor-
mittagen gibt es aber auch viele Möglichkeiten des Aus-
tausches der Eltern untereinander. 

den 4-teiligen Bausatz 

Vorträge & Workshops: Eltern von der Schwangerschaft 
bis zum vollendeten 15. Lebensjahr ihrer Kinder haben die 
Möglichkeit ihr Programm individuell zusammenzustellen 
und sich genau zu diesen Themen zu informieren, die ge-
rade jetzt für sie wichtig sind. 

Übergang Kindheit/Jugendalter: Dieser spannende Le-
bensabschnitt für Eltern und Kinder bzw. Jugendliche ist 
im neuen Bausatz mit Live und Online Veranstaltungen 
auch eigens berücksichtigt. 

Externe Vorträge, Workshops & Kurse: Es ist wichtig, 
„über den Tellerrand zu schauen“ und die Eigeninitiative 
der Eltern zu fördern. Deshalb werden auch extern be-
suchte Veranstaltungen zum Thema „Familie“ anerkannt. 
Teilnahmebestätigung erforderlich. 

Kunst & Kultur: Kunst- und Kultur - Veranstaltungen im 
Feldbacher Ferien(s)pass für Familien mit Kindern und für 
Jugendliche runden den neuen Bausatz der Eltern-Kind-
Bildung Feldbach ab.

Externe Vorträge, 
Kurse & Workshops 

Teilnahmebestätigung 
notwendig!

Geburtsvorbereitungskurs/
ÖGK Ernährungskurse

Yoga für Schwangere/die Familie
Eltern-Kind-Turnen & -Musizieren

Babyschwimmkurs
Säuglingswiederbelebungskurs/

Kindernotfallkurs
familienbezogener Vortrag/Workshop

Kunst & Kultur 
im Rahmen des 

Feldbacher Ferien(s)passes 
und des Feldbacher 
Kulturprogrammes

Kindertheater
Mitmachkonzert

Angebote für die Jugend
Kreatives für die Familie

Übergang
Kindheit/

Jugendalter 
Live- und Online-Veranstaltungen

für Familien mit Kindern/
Jugendlichen von 11 bis 15 Jahren
für Großeltern
für Pädagog:innen und Studierende
für Interessierte

Vorträge &
Workshops

 

Live-Veranstaltungen & 
Online-Termine

für Familien mit Kindern 
von 0 bis 15 Jahren
für Großeltern
für Pädagog:innen und Studierende
für Interessierte



Vor der Geburt:
Zeit der Wunder

Schwangerschaft 
und Geburt

Ingrid Schröttner,
Hebamme

Sie sind werdende Eltern und möchten alles wissen, was es rund 
um diese spannenden neun Monate herum bis zur Geburt Ihres 
Babys zu erfahren gibt?

M
od

ul
 1

Veranstaltungsort: Dorfhaus Auersbach oder Online | Zeitraum: 9 bis 12 Uhr | Häufigkeit: 2 x jährlich

Mit Eltern-Kind-Bildungspass: Teilnahme und Kinderbetreuung KOSTENFREI! 
Feldbacher Bildungsprämie: ein Elternteil € 30,- | beide Elternteile € 40,-

Jede Schwangerschaft ist ein einzigartiges
Erlebnis und voller Wunder.

Die Initiation des Mutterwerdens ist wohl der Übergang mit der 
größten Veränderung. Für beide Elternteile eine Zeit  intensiver 

Empfindungen, vieler Fragen, voll Freude, aber auch Zweifel und vor 
allem Arbeit für Körper, Geist und Seele. 
Eine gute Vorbereitung hilft die körperlichen und seelischen Verän-
derungen sowie die Anforderungen für den neuen Lebensabschnitt 
und den Übergang von der Tochter/dem Sohn zur Mutter/zum Vater  
besser zu bewältigen.

Referent:in BeschreibungVortragstitel

Programmablauf

Die Geburt – die Zeit des Ankommens, aber auch die Zeit 
des ersten Loslassens. Dieses Loslassen braucht Vertrauen in 
die eigene Kraft und Stärke, aber auch Vertrauen in den Plan 
des Lebens. Geboren werden und gebären sind entscheidende 
und intensive Erlebnisse in unserem Leben. Ein Kind in einer 
geborgenen Atmosphäre und mit offenen Armen willkommen zu 
heißen, ermöglicht einen guten Start ins Leben. Den Augenblick 
des Ankommens bewusst wahrzunehmen, durchflutet Eltern mit 
Wärme und Liebe.

Stillzeit Ingrid Schröttner,
Hebamme

Wie kann eine Stillbeziehung gelingen? 
Warum ist Stillen so wertvoll? 
Welche Hilfestellungen gibt es?

Die Geburt



Familienzeit – Zeit der Geborgenheit und Liebe.

Mit dem Wochenbett beginnt die Zeit der Erholung und des Auf-
tankens, eine Zeit der intensiven Begegnung in der neuen Fa-

milie. Für Eltern und Baby verändert sich Vieles, der Tagesablauf 
richtet sich neu aus und fordert oftmals neue Wege des Denkens und 
Tuns heraus. Im Austausch mit anderen Eltern zu bleiben, hilft in 
dieser Zeit über Isolation und Unsicherheiten hinweg. 
Vertrauen in den Lauf des Lebens sowie die bedingungslose Liebe 
der Eltern geben dem Kind Sicherheit und das Gefühl  hier genau 
richtig zu sein.

M
od

ul
 20 - 6 Monate: Zeit der 

Mama-Papa-Kind-Bindung

Sicher.sein – 
die frühe 
Bindung

Referent:in Beschreibung

Maga. Christina 
Hirschmann 
 

Eine sichere Eltern-Kind-Bindung ist nicht nur ein wich-
tiger Baustein für eine gute Beziehung, sondern nach-
gewiesenerweise auch der Grundstein für ein gesundes 
Aufwachsen sowie ein enorm wichtiger Schutzfaktor für 
Kinder in ihrem späteren Leben! Wir wollen gemeinsam 
erkennen, was es braucht, um diese sichere Bindung auf-
zubauen und wir wollen gemeinsam versuchen, die Welt 
dabei ein Stück weit mit den Augen der Kinder zu sehen, 
um sie dadurch bestmöglich verstehen zu können. 

Programmablauf 

Vortragstitel

Veranstaltungsort: Dorfhaus Auersbach oder Online | Zeitraum: 9 bis 12 Uhr | Häufigkeit: 2 x jährlich

Mit Eltern-Kind-Bildungspass: Teilnahme und Kinderbetreuung KOSTENFREI! 
Feldbacher Bildungsprämie: ein Elternteil € 30,- | beide Elternteile € 40,-

Begeisterung 
„Die Freude am Leben, gefestigt durch die Liebe 
und das Vertrauen in den ersten Lebensjahren

ist die wichtigste Grundlage für ein erfülltes Leben!“  



1. Lebensjahr: 
Zeit des Urvertrauens

Durch das starke innere Band zu Mama und Papa 
wächst das Urvertrauen. 

Die Natur hat dafür gesorgt, dass Mütter und Väter intuitiv spü-
ren, was ihr Kind braucht.  Vertrauen die Eltern dieser Intui-

tion und werden die Bedürfnisse des Kindes nach liebevoller Pfle-
ge, Wärme, Zärtlichkeit und Nahrung erfüllt,  entsteht Bindung. 
Als hinreißendes Lächeln, vergnügtes Quietschen, Knuddeln und 
Schmusen sowie über die vielen kleinen Entwicklungsfortschritte 
und das Gefühl, das Baby beruhigen zu können und zu verstehen, 
bekommen die Eltern ihre geschenkte Liebe tausendfach zurück.

Veranstaltungsort: Dorfhaus Auersbach oder Online | Zeitraum: 9 bis 12 Uhr | Häufigkeit: 2 x jährlich

Mit Eltern-Kind-Bildungspass: Teilnahme und Kinderbetreuung KOSTENFREI! 
Feldbacher Bildungsprämie: ein Elternteil € 30,- | beide Elternteile € 40,-

Referent:in BeschreibungVortragstitel

Programmablauf

Motorische 
Entwicklung im 
1. Lebensjahr

Maria Fink, 
Ergotherapeutin

Die sensomotorische Entwicklung des Kindes im 1. Lebensjahr 
schreitet rasant voran und durchläuft einen Wandel wie nie-
mals wieder, den Eltern hautnah miterleben können. Welche 
motorischen Meilensteine und mögliche Abweichungen be-
obachtet werden können und wie die Entwicklung von Sprache 
und Kognition dabei beeinflusst werden, soll neben praktischen 
Alltagstipps und Entwicklungsanregungen für Eltern erfahrbar 
gemacht werden.

Gesunde 
Milchzähne 
von Anfang an

Styria Vitalis Die ersten Zähnchen der Kinder sind für Eltern ein besonderer 
Moment. Damit wird nicht nur das Lächeln der Kleinen noch 
einmaliger, sondern auch die Weichen für die zukünftige Zahn-
gesundheit werden gestellt. Themen, wie die kindgerechte 
Mundhygiene von Anfang an, die Rolle der Eltern, die zahn-
gesunde Ernährung oder alles zu Schnuller, Fläschchen & Co 
werden mit der Zahngesundheitserzieherin anschaulich bespro-
chen. Alle Eltern sind herzlich eingeladen, sich Tipps rund um 
die kindliche Zahngesundheit zu holen.

Gemeinsame Unterstützung 
... weil es um unsere Kinder geht!

M
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2. Lebensjahr: 
Zeit der Begeisterung

Vom ersten Schritt zum ersten Wort  - mit 
Begeisterung erobert das Kind seine Welt.

Begleiten Mama und Papa diese Entwicklung mit einer ebensol-
chen Begeisterung, werden sie unglaubliche Fortschritte ihres 

Kindes wahrnehmen. Schauen und hören Eltern gut hin, können 
sie sich mit ihrem Kind auf dessen Weg zu mehr Selbstständig-
keit freuen. Das 2. Lebensjahr ist faszinierend und aufregend, aber 
manchmal auch ganz schön anstrengend. Über diese Zeit Bescheid 
zu wissen und sich mit anderen Eltern beim Besuch der Module aus-
zutauschen, erleichtert den Alltag. 

Raus mit der 
Sprache - Die 
Sprachentwick-
lung in den 
ersten beiden 
Lebensjahren

Referent:in Beschreibung

Annemarie 
Schinko, MSc
 

In den ersten Lebensjahren erwerben die Kinder grund-
legende Sprachkompetenzen. In der Auseinandersetzung 
mit anderen Personen und Alltagsmaterialien/ Spielzeug 
entwickeln sich das kindliche Sprachverständnis und  
Sprechen. Durch gewisse elterliche Verhaltensweisen und 
Angebote können alle drei Bereiche gefördert und das 
Kind kann bei der Entdeckung der Sprache unterstützt 
werden.

Programmablauf 

Vortragstitel

Veranstaltungsort: Dorfhaus Auersbach oder Online | Zeitraum: 9 bis 12 Uhr | Häufigkeit: 2 x jährlich

Mit Eltern-Kind-Bildungspass: Teilnahme und Kinderbetreuung KOSTENFREI! 
Feldbacher Bildungsprämie: ein Elternteil € 30,- | beide Elternteile € 40,-

Geschützt 
und gestärkt 
dem Leben 
begegnen

VIVID
 

Gelebte Suchtvorbeugung bedeutet, die Persönlichkeit 
eines Menschen zu stärken - viele Schritte gehen Sie 
dabei mit Ihrem Kind gemeinsam. Sie als Eltern sind dabei 
die wichtigsten Begleiter:innen und Vorbilder.  
Wie Sie Ihr Kind vor einer möglichen Suchtentwicklung 
schützen können, erfahren Sie bei diesem Vortrag.
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Lebensweisheit 
„Die Aufgabe der Umgebung ist nicht, das Kind zu formen, 

sondern ihm zu erlauben, sich zu offenbaren.“ 
Maria Montessori



3. Lebensjahr: 
Zeit des Ich und Du

Das eigene Ich finden - eine Zeit zwischen 
Möglichkeiten und Grenzen.

Kinder im 3. Lebensjahr sind innerlich hin und her gerissen. Sie 
sehnen sich nach Geborgenheit, Sicherheit und Liebe der Eltern 

und gleichzeitig möchten sie selbstständiger werden, Vieles allei-
ne tun. Verständnis, Bestätigung, Ermutigung, menschliche Wärme, 
liebevolle Zuwendung und einsehbare Regeln sowie respektvoller, 
achtsamer Umgang miteinander helfen in dieser Zeit zu Glück und  
Zufriedenheit. 

Veranstaltungsort: Dorfhaus Auersbach oder Online | Zeitraum: 9 bis 12 Uhr | Häufigkeit: 2 x jährlich

Mit Eltern-Kind-Bildungspass: Teilnahme und Kinderbetreuung KOSTENFREI! 
Feldbacher Bildungsprämie: ein Elternteil € 30,- | beide Elternteile € 40,-

Referent:in BeschreibungVortragstitel

Programmablauf

Aber ich will! 
Kinder in der 
Trotzphase

Theresia
Lesiak-Schwab

Das Kind entdeckt seine Persönlichkeit und findet seine Identi-
tät. Das Trotzalter oder die Autonomiephase kann für Eltern 
und Erziehende eine sehr konfliktreiche und anstrengende Zeit 
sein. Das Kind entdeckt in dieser Zeit gerade seinen eigenen 
Willen und fordert damit seine Bezugspersonen. Im Vortrag und 
Erfahrungsaustausch wollen wir herausfinden, wie Erziehungs-
alltag mit trotzenden und wütenden Kindern zufriedenstellend 
funktionieren kann.

Grenzen setzen, 
aber wie?

Theresia
Lesiak-Schwab

Kinder sind „Grenzgänger:innen“. Sie brauchen und suchen die 
Erfahrung von Grenzen. Elternsein ist eine Herausforderung und 
unsere Kinder fordern uns auch heraus, NEIN zu sagen. Dieses 
NEIN zu den Kindern ist meist ein JA zu uns selbst und nimmt 
Einfluss auf ein gelungenes Zusammenleben in der Familie.

Lebensweisheit 
„Wir müssen unsere Kinder lehren die Erde zu riechen, 

den Regen zu kosten, den Wind zu berühren, 
die Dinge wachsen zu sehen, 

den Sonnenaufgang zu hören und sich zu kümmern.“ 
Unbekannt
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4. Lebensjahr: 
Zeit des Wir

Ich-Du-Wir – Freundschaften werden geknüpft, 
die Umwelt immer intensiver erkundet.

Die frühe Bindung zwischen Mama, Papa und Kind wirkt nun als 
Voraussetzung für das Knüpfen sozialer Kontakte. Das Urver-

trauen und die Sicherheit helfen auf dem Weg zur Eigenständigkeit. 
Körperlich, kognitiv und sozial entwickelt sich das Kind kontinuier-
lich weiter. Es lernt Zusammenhänge zu verstehen, baut freund-
schaftliche Beziehungen auf und weiß sich trotzdem im Elternhaus 
aufgehoben und geliebt. 

Dein Körper 
gehört Dir!

Referent:in Beschreibung

Wie passen die Themen Kinder und Sexualität zusammen?  
Wie entwickelt sich die Sexualität meines Kindes? Wie können 
wir gemeinsam Missbrauch schon frühzeitig vorbeugen? Diesen 
und weiteren Fragen werden wir uns in einem lebendigen 
Wechselspiel von Input, Fragen und Diskussion widmen. Damit 
öffnen wir den Raum für Themen, die einen wesentlichen  
Einfluss auf die Entwicklung unserer Kinder haben.

Programmablauf 

Vortragstitel

Veranstaltungsort: Dorfhaus Auersbach oder Online | Zeitraum: 9 bis 12 Uhr | Häufigkeit: 2 x jährlich

Mit Eltern-Kind-Bildungspass: Teilnahme und Kinderbetreuung KOSTENFREI! 
Feldbacher Bildungsprämie: ein Elternteil € 30,- | beide Elternteile € 40,-

Fördern, 
fordern, 
überfordern

Theresia 
Lesiak-Schwab
 

Jedes Kind ist einzigartig in seiner Persönlichkeit, seinen 
Interessen, seinen Stärken und Entwicklungspotentialen. 
Und doch durchlaufen alle Kinder bestimmte Phasen und 
Stufen in der Entwicklung. Diese charakteristischen Ent-
wicklungsbesonderheiten stehen im Mittelpunkt. 
Informationen und praktische Anregungen helfen uns,  
Kinder in ihrer Entwicklung noch besser zu verstehen und 
in ihrer Persönlichkeit zu unterstützen. Wo liegt die Grenze  
zwischen Förderung der individuellen Stärken, Leistungs-
druck und Überforderung?

Mag. Peter Petz
 

Freude 
„Glänzende Kinderaugen sind das beste Zeichen für glückliche Kinder.“

Volker Harmgardt
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5. Lebensjahr:
Zeit der Bewegung

Erfahrung und Erkenntnis macht kompetent.

Regeln werden in Frage gestellt, gerne die eigenen Fähigkeiten 
überschätzt, Hilfsangebote abgelehnt, Übertreibungen jeder 

Art, Unbescheidenheit und Zurschaustellung der eigenen Talente 
häufiger beobachtet und es wird gefragt, vor allem nach dem War-
um. Gerade in dieser Zeit brauchen die Eltern viel Geduld und einen 
langen Atem. Das Kind braucht diese Erfahrungen, um zu lernen; 
aufgrund der Erkenntnisse wird das zwischenmenschliche Verhalten 
des Kindes immer kompetenter und bereitet es so auf ein zukunfts-
fähiges Leben mit Eigenverantwortung vor.

Veranstaltungsort: Dorfhaus Auersbach oder Online | Zeitraum: 9 bis 12 Uhr | Häufigkeit: 2 x jährlich

Mit Eltern-Kind-Bildungspass: Teilnahme und Kinderbetreuung KOSTENFREI! 
Feldbacher Bildungsprämie: ein Elternteil € 30,- | beide Elternteile € 40,-

Referent:in BeschreibungVortragstitel

Programmablauf

„Wenn sich 
zwei streiten…“ 
- Vermitteln in 
der Familie

Maga. Drin. 
Renate 
Heine-Mernik

Wir können die besten Vorsätze haben - wenn unsere 
Nerven blank liegen, reagieren wir in unseren alten Mustern. 
Wie bleiben wir auch in Stresssituationen ruhig und gelassen?

Starker Rücken, 
starkes Kind

Sylvia 
Fasching-Kolbe, 
Dipl. Physio-
therapeutin

Grundlagen der Spiraldynamik: spielerisch, praktisch vermittelt 
(mit Kindern). Wie wichtig sind unsere Füße als Basis unseres 
Körpers? Wie kann ich mein Kind im Alltag unterstützen? Kurzer 
Einblick in die Anatomie des Körpers und warum gesunde Füße 
sowie ein starker Rücken für Kinder wichtig sind. Bitte bequeme 
Kleidung tragen!

ONLINE 
Motorik im  
5. Lebensjahr

Maria Fink,
Ergotherapeutin

Kinder lernen sich und ihre Umgebung durch Ausprobieren, Ent-
decken und Begreifen kennen und das geschieht vor allem über 
Bewegung. Welche vielfältigen Bewegungserfahrungen von Eltern  
angeboten werden können oder welche feinmotorische Spielideen 
oder Tricks es gibt, um Kinder für das Zeichnen und richtige Stift-
halten zu begeistern, soll Teil dieses interaktiven Vortrages sein. 

Glückliche Kindheit
„Zweierlei hatten wir, das unsere Kindheit zu dem gemacht hat, 

was sie gewesen ist – Geborgenheit und Freiheit.“ 
aus „Mein Småland“, Astrid Lindgren & Margareta Strömstedt
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6. Lebensjahr: 
Zeit der Veränderung

Die Welt verstehen und sie erklären können.

Das Kind macht massive Veränderungen durch. Nicht nur körper-
lich (Zahnausfall, unproportionales Wachstum…), sondern vor 

allem auch im seelischen Bereich. 
Jetzt heißt es, ein neues Selbstbild zu entwickeln, all die Verände-
rungen zu durchlaufen und zu integrieren. Dies geht natürlich auch 
mit Unsicherheiten einher und kann auch Angst machen. Gerade in 
dieser Zeit braucht das Kind mehr denn je Verständnis, Zuwendung, 
Liebe und Nähe der Eltern. 

Hurra - ich 
komme in die 
Schule!

Referent:in Beschreibung

Kinder freuen sich auf den Schulanfang und fiebern die-
sem großen Tag entgegen. Jeder Wechsel ist eine Zeit der 
Trennung und des Neubeginns. Ängste und Befürchtungen, 
aber auch Stolz und Freude begleiten diese Phasen: Wel-
che Entwicklungsaufgaben und Herausforderungen kom-
men auf das Kind zu? Wie können Eltern für ihre Kinder in 
dieser Zeit gut begleitend und unterstützend da sein?

Programmablauf 

Vortragstitel

Veranstaltungsort: Dorfhaus Auersbach oder Online | Zeitraum: 9 bis 12 Uhr | Häufigkeit: 2 x jährlich

Mit Eltern-Kind-Bildungspass: Teilnahme und Kinderbetreuung KOSTENFREI! 
Feldbacher Bildungsprämie: ein Elternteil € 30,- | beide Elternteile € 40,-

Sicherer Umgang 
mit digitalen 
Medien in der 
Familie

Maga. Bettina 
Kuplen
 

Kinder kommen immer jünger mit den unterschiedlichsten 
Medien in Kontakt. Umso wichtiger ist es, dass Kinder 
lernen, sinnvoll damit umzugehen. Ein Vortrag über den 
Umgang mit Medien im Familienalltag.

Theresia Lesiak-
Schwab
 

Erfahrung 
„Ich glaube, Kinder zu haben, ist das aufregendste Abenteuer, 

das wir erleben können. Es ist der schwerste Beruf und die größte 
Herausforderung, die ich mir denken kann, und die glücklichste 

Erfahrung zugleich. Ich bin dankbar dafür!“
Reinhard Mey, Booklet „Mein Apfelbäumchen“
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Die Anmeldemodalitäten
Anmeldung bis spätestens 3 Tage vor Beginn der Veranstaltung unbedingt erforderlich!!!
Unter Angabe von:

Namen der Teilnehmer:innen                Adresse    Telefonnummer          E-Mail Adresse

Geburtsdatum des Kindes  Namen und Alter der Kinder, die zur Kinderbetreuung kommen (gilt für die Module)

Namen der Babies, die bei den Eltern bleiben

Einzelne Einheiten buchbar! Teilnahmebestätigung wird auf Wunsch ausgestellt (z.B. für Pflegeeltern, Pädagog:innen)

Bei der Eltern-Kind-Bildung der Stadtgemeinde Feldbach
Tel: 03152/4115-12, Mail: krotscheck@feldbach.gv.at oder www.feldbach.gv.at

der Pass wird bei den EKB Veranstaltungen aus-
gegeben, kann im Bürgerservice der Stadtgemeinde 
Feldbach abgeholt oder per Mail beantragt werden 
(krotscheck@feldbach.gv.at)

die Bildungsprämien (max. € 400,- Bildungsprä-
mie/Kind) sind an den Besuch der Module und 
des Bausatzes gebunden

mit dem Eltern-Kind-Bildungspass ist der Eintritt 
zu den Eltern-Kind-Bildungsveranstaltungen  
(Vorträge, Workshops, Seminare …) frei

alle Veranstaltungen, welche die Eltern oder Eltern 
mit ihren Kindern zum Thema „Familie“ besuchen, 
werden in den Bildungspass eingetragen (bitte 
eine Teilnahmebestätigung mitbringen)

sind beide Eltern verhindert, können die Großeltern 
die Eltern-Kind-Bildungsveranstaltungen mit dem 
Eltern-Kind-Bildungspass gratis besuchen

für einen vollständig ausgefüllten Eltern-Kind- 
Bildungspass erhält die Familie einen Gutschein für 
eine Familienjahreskarte der Stadtbibliothek Feldbach

  MODULE               jeweils 2x                         € 30.-/Modul (ein Elternteil)                  1 Eintrag/besuchtem Modul    
  1 bis 8                                € 40.-/Modul (beide Elternteile)  

  BAUSATZ:               mind. 6 live & 4 online      € 10.-/besuchter Veranstaltung                1 Eintrag/besuchter Veranstaltung 
  Vorträge & Workshops             Veranstaltungen  

  BAUSATZ:              mind. 3 Angebote      € 10.-/besuchter Veranstaltung              1 Eintrag/besuchter Veranstaltung
  Übergang: Kindheit/Jugendalter     

  BAUSATZ:               mind. 3 Angebote               Freier Eintritt mit dem EKB-Pass            1 Eintrag/besuchter Veranstaltung
  Kunst & Kultur         

  BAUSATZ:              je nach Angebot                € 10.-/Besuch (Jahres-, Semester-          1 Eintrag/Besuch (Jahres-, Semesterkurs,  
  externe Vorträge, Workshops, ...       (Teilnahmebestätigung!)      kurs, Vortrag, Workshop, …)               Vortrag, Workshop, ...)

ANGEBOT                         HÄUFIGKEIT/JAHR       BILDUNGSPRÄMIE             EINTRAG IM EKB-PASS   

Die Eltern-Kind-Bildungsprämie

Der Bildungspass
für alle Eltern der NEUEN Stadt Feldbach mit Kindern bis Vollendung des 15. Lebensjahres



bedeuten Spiel und Spaß

sind ein Ort der Kommunikation und Begegnung für Eltern/Großeltern und Kinder 

sind ein Ort der Vernetzung und Kooperation mit und zwischen Eltern

tragen zum Aufbau und zur Stärkung der sozialen Netzwerke bei

sind ein Ort der wertschätzenden und wohlwollenden Begegnung

sind niederschwellig und offen für ALLE Familien

Zielgruppen:

ELTERN | GROSSELTERN
KINDER VON 0-5 JAHREN

Kontakt:
Abteilung: Eltern-Kind-Bildung Feldbach
Leiterin: Ursula Krotscheck
03152/4115-12, krotscheck@feldbach.gv.at
www.feldbach.gv.at

ist ein Mosaikstein der kinder-, jugend- und familienfreundlichen Stadt Feldbach
bietet die Möglichkeit, unseren wunderbaren Lebensraum während der Sommerferien 
mit allen Sinnen zu erleben
ist vielseitig, lustig und lehrreich
fordert und fördert die Talente, Stärken und Begabungen der Kinder und Jugendlichen
gibt Einblick in verschiedene Berufe und Betriebe
stärkt den Bezug zu regionalen Betrieben und Produkten
gibt Einblicke in das Leben der Vereine

Zielgruppen:

KINDER | JUGENDLICHE | FAMILIEN 
Betriebe | Institutionen und Einrichtungen
Vereine | Künstler:innen

Kontakt:
Ansprechpartnerin: Beatrice Strohmaier
03152/2202-312, 0676/6049973
strohmaier@feldbach.gv.at
www.feldbach.gv.at

Die Eltern-Kind-Gruppen
der NEUEN Stadt Feldbach

Der Ferien(s)pass
der NEUEN Stadt Feldbach



    ebz ElternBeratungsZentrum

AR DSA Gertrude BERTL (Ebz Leitung) 
8492 Halbenrain 32
Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark
Bismarckstraße 11-13, 8330 Feldbach 
ebz-halbenrain@stmk.gv.at
T: 03152/2511 446, Sekretariat: Silvia 
Friedrich – Vorbereitung auf die Eltern-
schaft/Geburtsvorbereitungskurse/
Mütter/Elternberatungen/Rückbildungs-
gymnastik/ Babymassagen/Stillberatung/
Elternbildungsveranstaltungen

  Fachärzte für Frauenheilkunde      
 und Geburtshilfe

Dr. Ingrid JAGERSBERGER
Bahnhofstraße 14, 8350 Fehring
T: 0650/2878200, 03155/28782

Dr. Klaus MEZLER-ANDELBERG
Schubertgasse 8, 8330 Feldbach
T: 03152/4004

Dr. Christian RADL
MedCenter, Saaz 100, 8341 Paldau
T: 0664/9495537 und 03152/37201

Univ.Doz.Prim. Dr. Hannes HOFMANN
Anton-Schaar-Gasse 10, 8330 Feldbach
Tel: 03152/5343

Frauenarztpraxis 
Dr. Peuker - Dr. Machold
Gruppenpraxis für Frauenheilkunde  
und Geburtshilfe OG
Bismarckstraße 1/6, 8330 Feldbach

    Abteilung für Frauenheilkunde 
    und Geburtshilfe

Prim. Priv.-Doz. Dr. Gunda 
PRISTAUZ-TELSNIGG
LKH Feldbach, T: 03152/899-3401 
gynaekologie.fef@kages.at
www.lkh-feldbach.at

Gynäkologische / 
Geburtshilfliche Ambulanz
Kontaktaufnahme: 03152/899-3401

Spezialambulanzen
- für Pränataldiagnostik:
- für geburtsvorbereitende Akupunktur:
- „First love“ und Erstuntersuchung

 Hebammen

http://steiermark.hebammen.at/
Steirische Hebammenhotline: 
T: 0664/37 22 999

Ingrid SCHRÖTTNER
8082 Kirchbach-Zerlach  
T: 0650/2004682, schroettneri@gmx.at

Martina GUTSMANN 
8333 Riegersburg, T: 0699/81249859

Alexandra HAMMER 
T: 0664/1746131

Melanie HOFER BSc 
8344 Bad Gleichenberg 
T: 0664/4851597
melanie.hofer27@gmx.at

Rosa KOHLMAIER 
8342 Gnas, T: 0664/2383703
rosa.kohlmaier@aon.at

Daniela RADL
8341 Paldau, T: 0664/4929277

Carina SUMMER 
Akupunktur, Homöopathie
8483 Deutsch Goritz, T: 0664/4177094
carina.summer@gmx.at

Anna MITTERMAYR
8350 Fehring, T: 0699/19021825
Betreuung während der Schwangerschaft 
und im Wochenbett, Hausgeburt 

Sandra Maria TRAMMER
8353 Kapfenstein, T: 0660/ 5066440
Tuinapraktik und Hebamme
MKP-Beratungsgespräch  
(18.-22. SSW kostenlos),  
Babymassagekurs

Servicestellen

Stadtamt FELDBACH
Stadtgemeinde Feldbach
T: 03152/2202-0
Silvia Nagy, DW-202
stadtgemeinde@feldbach.gv.at 
Bürgermeister Ing. Josef Ober
ober@feldbach.gv.at

Bürgerservicestelle FELDBACH
Jakob Pilzek, T: 03152/2202-301, 
j.pilzek@feldbach.gv.at

Eltern-Kind-Bildung Feldbach
Ursula Krotscheck, T: 03152/4115-12
krotscheck@feldbach.gv.at

Bauamt MÜHLDORF
Alois Hutter, T: 03152/2202-217
hutter@feldbach.gv.at

 Yoga für Schwangere 
 und Mütter

Simone SAKOTNIK  
ich.bin@gesundmityoga.com 
Yoga für Schwangere und Mamas mit 
Baby (für Rückbildung nach der Geburt) 

Kerstin KAUFMANN 
Bahnweg 8/1, 8330 Feldbach  
T: 0664/3936881 
kerstin@beyondmorrow.com 
Yoga für Schwangere und 
Mama-Baby-Yoga

 Hebammen

Helga WETZELBERGER  
8483 Deutsch Goritz   
T: 0650/3324868  
helgawetzelberger@gmail.com  
Hebamme mit Kassenvertrag   
Nachbetreuung, Mama-Baby-Yoga,
Stillberatung, Yoga für Schwangere

Karina HEFLER 
8330 Feldbach, T: 0664/3822166
Akkupunktur, Nachbetreuung im Wochen-
bett – Yoga für Schwangere, Rück-
bildungsgymnastik mit Yogaelementen

Die Partner:innen
der Eltern-Kind-Bildung der NEUEN Stadt Feldbach

    Fachärzte für Kinder- und
    Jugendheilkunde

Dr. Wilfried GRUBER
Bismarckstraße 9/I, 8330 Feldbach
T: 03152/3533

Dr. Peter MARITSCHNEGG
Hauptplatz 4, 8350 Fehring
T: 03155/51110



Kinderkrippe Flohhupferl

Leiterin: Stefanie Stelzl

Schillerstraße 25b, 8330 Feldbach
T: 03152/67761
M: kinderkrippe@feldbach.gv.at

Bildungseinrichtungen der NEUEN STADT FELDBACH

Wiki-Kinderkrippe Mühldorf

Leiterin: Andrea Rathkolb

Mühldorf 106 b, 8330 Feldbach  
T: 03152/39210
M: krippe.muehldorf@wiki.at

Kindergarten Auersbach

Leiterin: Karin Wendler 

Grazer Straße 15, 8330 Feldbach
T: 03152/2202-710
M: wendler@feldbach.gv.at

Leiterin: Vanessa Ober

Wetzelsdorf 160, 8330 Feldbach
T: 03152/4115-21, M: kigaauersbach@feldbach.gv.at

Sommerbetreuung möglich

Kinderkrippe Kunterbunt

Kindergarten der Grazer Schulschwestern

Leiterin: Sandra Müller

Grazer Straße 15, 8330 Feldbach
T: 03152/20647
M: regenbogen@feldbach.gv.at

Leiterin: Christine Tropper

Klostergasse 2, 8330 Feldbach
T: 03152/6031
M: kiga-feldbach@schulschwestern.at

Kindergarten Regenbogen

Kindergarten „Unsere kleine Welt“ Gniebing

Leiterin: Kathrin Niederl

Flurgasse 11, 8330 Feldbach
T: 03152/2924, M: kindergarten@feldbach.gv.at

Sommerbetreuung möglich

Leiterin: Maria Hauer

Gniebing 148, 8330 Feldbach
T: 03152/2551-14, M: kigagniebing@feldbach.gv.at

Sommerbetreuung möglich

Städtischer Kindergarten Sonnenschein

Kindergarten „Spatzennest“ Gossendorf

Integrationsgruppe / Integrative Zusatzbetreuung (IZB) 
Leiterin: Gertrude Summer
Grazer Straße 15, 8330 Feldbach
T: 03152/5189, M: hpkig@feldbach.gv.at
Sommerbetreuung möglich

Leiterin: Judith Pferschy

Gossendorf 23, 8330 Feldbach
T: 0664/88598201
M: kigagossendorf@feldbach.gv.at

Heilpädagogischer Kindergarten Feldbach

KINDERKRIPPEN UND KINDERGÄRTEN

Wiki-Kindergarten Mühldorf

Leiterin: Anna Eibl

Leitersdorf 123, 8330 Feldbach
T: 03152/20684
M: kigaleitersdorf@feldbach.gv.at

Leiterin: Klara Hefler

Mühldorf 106c, 8330 Feldbach
T: 03152/20684
M: kiga.muehldorf@wiki.at

Kindergarten „Zwergerldorf“ Leitersdorf
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Musikschule der Stadt Feldbach

Direktion: MDir. Sascha Krobath, BA BA MA

Grazer Straße 11, 8330 Feldbach, 
T: 03152/2202-600, M: musikschule@feldbach.gv.at
www.feldbach.gv.at

Musik im Vulkan

Leiterin: Monika Buchgraber

Wetzelsdorf 83, 8330 Feldbach
T: 0664/3818469, M: musikimvulkan@feldbach.gv.at
www.feldbach.gv.at

MUSIKSCHULEN

Volkschule Gossendorf

Schulleiterin: Kerstin Maurer, BEd

Gossendorf 23, 8330 Feldbach
T: 03159/2171, M: vs.gossendorf@schule.at
www.vsgossendorf.at

Mittelschule Feldbach mit sportlichen Klassen

Schulleiterin: Dir. OSR Dipl.-Päd. Ursula Greiner

Ringstraße 21, 8330 Feldbach, T: 03152/2279 
M: sportms1.feldbach@sportms1-feldbach.at
www.sport-mittelschule-feldbach.at

Volksschule I

Schulleiterin: Dipl.-Päd. Anita Bruckgraber, BEd

Ringstraße 23, 8330 Feldbach
T: 03152/2287, M: vs1.feldbach@aon.at
www.vs1-feldbach.at

Volkschule II

Schulleiter: Dir. OSR Dipl.-Päd. Helmut Kos, BEd

Gleichenberger Straße 11, 8330 Feldbach
T: 03152/2358, M: direktion@vs2-feldbach.at
www.vs2-feldbach.at

PFLICHTSCHULEN

Polytechnische Schule

Schulleiter: SR Dipl.-Päd. Gerald Posch, BEd

Mozartweg 2, 8330 Feldbach
T: 03152/2093, M: direktion@poly-feldbach.at
www.poly-feldbach.at

Gymnasium im Vulkanland

Schulleiter: Dir. Prof. MMag. Gunter Wilfinger

Verwaltung am BORG Feldbach
Pfarrgasse 6, 8330 Feldbach, T: 05 0248 062 
M: office@gym-feldbach.at, www.gym-feldbach.at

GTS Sommerbetreuung

Leiterin: Manuela Rossmann

In den Räumlichkeiten der GTS in der VS I
Ringstraße 23, 8330 Feldbach, T: 03152/2202-204 
M: stadtgemeinde@feldbach.gv.at

Vulkanschule 

Privatschule mit Öffentlichkeitsrecht
Schulleiterin: Barbara Messner-Siegl

Wetzelsdorf 160, 8330 Feldbach, T: 0680/145 1626 
M: office@vulkanschule.at, www.vulkanschule.at



HLW FELDBACH

Schulleiter: Dir. Mag. Markus Sturm

Höhere Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe
Pfarrgasse 6,8330 Feldbach, T: 05-0248-064-100
M: hlwoffice@hlwfeldbach.at, www.hlwfeldbach.at

HAK / HAS Feldbach

Schulleiter: Prof. Mag. Astrid Winkler

Kaufmännische mittlere und höhere Schule
Pfarrgasse 6, 8330 Feldbach, T: 05 0248 063 100
M: hakoffice@hak-feldbach.at, www.hak-feldbach.at

HÖHERE SCHULEN

BORG Feldbach

Schulleiterin: Dir. Prof. MMag. Gunter Wilfinger

Bundesoberstufenrealgymnasium Feldbach
Pfarrgasse 6, 8330 Feldbach, T: 05 0248 062
M: office@borg-feldbach.at, www.borg-feldbach.at

Landesberufsschule Feldbach

Schulleiter: Ing. Franz Winkler, BEd

Feldgasse 3, 8330 Feldbach
T: 03152/4007-0, M: lbsfb@stmk.gv.at
www.verwaltung.steiermark.at/cms/ziel/74837803/DE/

BIBLIOTHEK

Bibliothek der Stadt Feldbach | Öffentliche und Schulbibliothek des BSZ

Leiterin: Renate Huemer

Pfarrgasse 6, 8330 Feldbach, T: 05 0248063-700, bibliothek.feldbach@hak-feldbach.at
www.stadtbibliothek-feldbach.at

LEIHOMAS & LEIHOPAS

Leihomas & Leihopas für den Bezirk Südoststeiermark

Kontakt: Hotline: 0677/64095854
Erreichbar: Mo und Fr von 9 bis 11 Uhr und 17 bis 19 Uhr
www.leihopa-oma.at

Volkshilfe Tagesmütter

Bereichsleiterin Kinderbetreuung & Tageseltern 
Mag. Astrid Kraber-Leitner

Gniebing 198, 8330 Feldbach
T: 03152/5093, 0676/8708 14110
M: astrid.kraber-leitner@stmk.volkshilfe.at und
sozialzentrum.so@stmk.volkshilfe.at

Tagesmütter Steiermark

Leiterin: Mag. Dagmar Pucher

Gleichenbergerstraße 5, 8330 Feldbach 
T: 03152/5809, 
M: feldbach@tagesmuetter.co.at
www.tagesmuetter.co.at

TAGESMÜTTER/-VÄTER
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ELTERN-KIND-BILDUNG
für ein erfülltes Leben

Bildung für ein erfülltes Leben - Die Eltern-Kind-Bildung stärkt die Familie und die Gemeinde


